
AKTIONSFONDS

©
 S

ta
dt

kü
m

m
er

ei
 G

m
bH

Aktivitäten und Projekte im  
Programm Sozialer Zusammenhalt

Das Quartiersbüro

Das QM-Team ist in der Erlanger Straße 13 mit einem 
eigenen Büro ständig vor Ort. Das Quartiersbüro ist 
sowohl Anlaufstelle für Alle, die Ideen oder Anregungen 
für den Kiez haben, als auch Informationszentrale für 
das, was sich im Gebiet und in Nord-Neukölln tut. Auf 
der Internetseite des QMs wird ständig über Neuigkeiten 
aus dem Quartier berichtet.

Erlanger Straße 13, 12053 Berlin
Tel: 030 - 62 90 4362
www.qm-flughafenstrasse.de
info@qm-flughafenstrasse.de

Öffnungszeiten:
Mo – Do 10:00 – 13:00 Uhr 
und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr 10:00 – 14:00 Uhr 
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Quartiersmanagement Flughafenstraße

Weil die schwierige soziale Lage in diesem Stadtteil 
besondere öffentliche Aufmerksamkeit verdient, richtete 
der Berliner Senat im Herbst 2005 ein QM ein. Dieses 
soll das Abrutschen besonders benachteiligter Viertel 
verhindern und den sozialen Zusammenhalt stärken, 
indem es Hilfe zur Selbsthilfe bietet. Das QM-Team 
bündelt die bereits bestehenden Aktivitäten und Initia-
tiven vor Ort und fördert den Austausch zwischen 
Bewohnerschaft, Gewerbetreibenden, Hauseigentü-
mern und der lokalen Politik. Die Umsetzung der Ideen, 
die in diesem Dialog entstehen, wird vor allem mit dem 
Bund-Länder-Programm „Sozialer Zusammenhalt“ (bis 
2020 Programm „Soziale Stadt“) finanziert. Seit 2005 
sind im Flughafen-Quartier für Projekte gut 13,5 Mio. 
Euro an Fördermitteln eingesetzt worden. 



Der Aktionsfonds 
- Engagement im Flughafenkiez

Über den Aktionsfonds können kurzfristig und zügig 
sichtbare Aktionen umgesetzt werden. Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie Initiativen, die sich im Gebiet 
des Quartiersmanagement Flughafenstraße engagie-
ren möchten, können einen Antrag auf Förderung der 
eigenen Projektidee stellen. Ziel ist dabei, Aktionen des 
freiwilligen, ehrenamtlichen Engagements zu unterstützen.

Eine Förderung ist möglich für Aktionen, die das Zusam-
menleben im Kiez verbessern und die Nachbarschaft 
stärken. Auch können Vorhaben gefördert werden, die 
das Wohnumfeld verschönern oder einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. Kulturelle Projekte können ebenfalls 
mit Hilfe des Aktionsfonds unterstützt werden.

Einige Beispiele für diese kleinteiligen Aktionen sind: 
ein Straßenfest, die Anschaffung von Gesellschafts-
spielen für einen Jugendtreff, ein Volleyballturnier, das 
gemeinsame Gärtnern oder die Durchführung eines 
Kinderflohmarkts.

Die Aktionsfonds-Jury

Ob die eingereichten Projektvorschläge gefördert 
werden, entscheidet die sich aus Bewohnerinnen und 
Bewohnern zusammensetzende Aktionsfonds-Jury. Die 
Jury kommt einmal im Monat zusammen. So können 
die Projektideen und Aktionen schnell bewilligt und 
umgesetzt werden.

Wer im Flughafenkiez wohnt und mindestens 16 Jahre 
alt ist, kann sich für eine Mitarbeit in der Aktionsfonds-
Jury bewerben.
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Gefördert werden Sach- und Materialkosten. Für jede 
Aktion können bis zu maximal 1.500 Euro beantragt 
werden. Insgesamt stehen aus dem Aktionsfonds jährlich 
10.000 Euro zur Verfügung. Hilfe bei der Antragsstellung 
kann das Team des Quartiersmanagements leisten. Die 
Anträge werden beim Quartiersmanagement eingereicht.

Zum Antragsformular:


